
Vom 21 ten Junius 1773* • 4 ; T

 n?eldf?cr ci» t»trr allemahl pro Termino dazu &amp;eftin;nicr ist, vor hiesigem Stadt-Gericht angeben,
fern Gebott  ' -&gt;». aus den let;ten Glvckenschlag 12 Uhr der ohnsehlbahreu ^cljuclicauon ge-

wartigen. Cassell den isten Junii 1773.

 Ex Commisftone Senatus. J. 8.Aoch, QtabtsSecretarius.

 30) Es sollen ans T)ochfürstl. Regierungs-Befehl, des Johann George Kerschlings und dessen
Hinterbliebene Ehefrauen zugehörige zu Grimmclsheim und in der dasigen Feldmark gelegene

 sänttliche Jmnobil-Güther,' als 0 Ein Wohnhaus; mit dazugehörigem Hofraum und Garten,
 » ii Acker, zwischen Ludwig Kramm und Johann Conrad Kerschlings re!. 2) Eine Hufe Land

 so dem Gerichts £&gt;mn von Pappenhoim Dienst - Zins- und Zehndbar ist, als: a) yAck. am
Gemeinen Wege her und Johannes Kösters Erben, d) i Ack. auf der Worth an Joh. Conrad
Kerschlings rci. e) 1 Ack. unterm Warburger Wege, an Joh. Conrad Kerschlings re!. ll)ZAck.

 daselbst,'einerseits eine Ahnewand und anderseits an Hermann Müller, e) iAck. an Ludwig
Kram, und Joh. Wilhelm Kerschlings Erben, f) 1 Ack. daselbst, an Christian Graßmeyer rot.

 8) l Ack. zwischen Joh. Wilhelm Kerschlings re!, und Johannes Kösters Erben, h) Acker
zwischen Johannes Kösters Erben und Joh. Wilhelm Kerschling re!, i) i| Ack. untern; Dorff
 am Gemeinen Wege, k) l Ack. unterm Kampf, neben Christoph Graßmcyers Erben, l) i { Ackl^
daselsten, neben Johann Conrad Kerschlings rel. m) ^Ack. bey der Grundwiese, neben Ludwig
Kram, n) iZAck. auf der Pflanzen Breyde,neben Christian Graßmeyers rel. 0) iAck. untern,

 Warburger Wege, neben Johannes Kösters Erben, p) i¿ Ack. daselbst, an Christian Graß?
meyers rel. g) 2Ack. vor dein Schöneberge, an Christian Graßmeyers rcl. r) 1 Ack. auf dem

 Wäger, an Christian Graßmeyers rel. 5) i j Ack. in der Gruben, an Christian Graßmeyers rel.
t) 1 1 Ack. vor der Wallme, an eben derselben, u) 2 Ack. in der Gruben, neben derselben,

 v ) l Acker Wiese in der Grnndwiesen, an Jost Heinrich Kroll und George Christ. Kerschling,
sodann w) i| Ack. Erbland, auf der Callled gelegen, in Termino Mirtwochens, den 21 Julie
 a. c. öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden, mib können diejenige, welche auf so-
thane Gnther zu biethen gesonnen, sich besagten Tages zu Grimmclsheim auf dem Hochadclichen
Gericht daselbsten, Morgens y Uhr einstnden, ibr Geboth thun, und nach Bcttnden, der

 ^chuäieacion gewärtigen. Cassel den yten May 1773.
I. I. 8. Duch, Pappcnh.'intischcr Samt- jgfußitiarius.

Vermieth - Sachen.

») Es hat der Rathsverwandte Hr. Kaß in seinem Hause in der Oberstengasse die 2 unterste Etagen,
worbey i Boden, ein Holtzstall und { verschlossener Keller, zu vernnethen und kan zu Michaeli

bezogen werden.

A) In Nr. 674. auf dem Markt neben der Fuldagasse ist die 2te Etage bestehend aus einer räum
lichen Stube und 2groscn Kammern, eimr verschlossenen Küche nebst Kammer, daran einer Pro
viantkammer auch räumlichen Platz vor Holz zu legen und einem grosen Keller auf Michaeli d. I.
zu vermiethen, die Stube uud eine Kammer sind tapeziert.

3) Es ist bey dem Bürger und Kramer Büchner in der Franksurtcrstrassen ans der Oberneustadt
eine Schmiede, so von Schmieden, Schlossern und Sporer kan benutzet werden, nebst zugehö
rigen Logiment und Keller auf Michaeli zu vermiethen.


